
Warum sind die Bayerischen 
Staatsforsten für Sie ein guter 
Partner? 

Wir können Flächen bereitstellen.
Die von uns bewirtschafteten 720.000 Hektar Wald sind 

weitgehend mit LKW-fahrbaren Wegen erschlossen und 

umfassen auch zahlreiche Rohstofflagerstätten, die 

teilweise als Vorrang- und Vorbehaltsflächen ausgewiesen 

sind. Bereits heute werden in 32 unserer 41 Forstbetriebe 

Bodenschätze, wie Sandstein, Sand, Kies, Kalk, Basalt, 

Granit, Lehm, Ton, Kaolin, Schwerspat und vieles mehr, 

abgebaut. Dies geschieht auf rund 1.000 Hektar, verteilt 

auf 82 Standorte. 

Wir denken langfristig und sind der Nachhaltigkeit 
verpflichtet.
Als zuverlässiger Partner investieren wir in die Zukunft  

des Staatswalds und bieten den Abbauunternehmen 

möglichst stabile Rahmenbedingungen auf Jahre hinaus. 

Auch beim Rohstoffabbau wollen wir ökologische, ökono-

mische und gesellschaftliche Ansprüche miteinander 

vereinen.

Wir wollen mit Ihnen die bestmögliche Lösung für Ihr 
Abbauvorhaben finden.
Wir kennen die Sorgen der Abbauunternehmer: Abbauvor-

haben haben eine lange Vorlaufzeit. Intensität und Fort-

schritt des Abbaus sind nachfrageabhängig und manchmal 

nur grob planbar. Abbauvorhaben benötigen Investitionen, 

die erst verdient werden müssen. Dafür brauchen Sie 

einen verlässlichen Partner von der Planung über den 

Abbau bis hin zur Rekultivierung/Renaturierung. Es ist uns 

wichtig, mit Ihnen zusammen Gesamtpakete zu beidersei-

tigem Vorteil zu entwickeln. Unser Ziel: Potenziale gemein-

sam mit unseren Kunden finden und nachhaltig nutzen.
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Was können die Bayerischen 
Staatsforsten einbringen? 

Beitrag zur Projektentwicklung 
Die umfassende forstliche Kompetenz unserer Mitarbei

terinnen und Mitarbeiter ist Basis unserer nachhaltigen und 

vorbildlichen Waldbewirtschaftung. Im Rahmen der Gesamt-

verantwortung für die von uns bewirtschafteten Flächen  

sind wir auch bereit, die heimische Wirtschaft mit Roh-

stoffen aus diesen Flächen zu versorgen. Aus diesem Grund 

wollen wir mit Ihnen wirtschaftlich sinnvolle, umwelt- und 

gemeinwohlverträgliche Abbauvorhaben entwickeln und uns 

bereits frühzeitig in diese Projekte einbringen. 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
Auch hier können wir Sie unterstützen: Von der Entwicklung 

über die Durchführung von Rekultivierungs-/Renaturierungs-

maßnahmen bis hin zur Erfolgskontrolle. 

Wiederverfüllung 
Sie wissen nicht, wohin mit unverwertbarem Abraum? 

Bei unbedenklichem Material werden wir Sie bei der Suche 

nach geeigneten Lagerflächen begleiten.

Engagement für die Umwelt 
In besonderen Fällen bieten wir an, gemeinsam mit uns die 

positiven Aspekte der beim Rohstoffabbau entstandenen 

Sekundärbiotope öffentlichkeitswirksam darzustellen.

Welche Spielregeln sind  
zu beachten? 

Partnerschaft erfordert einen offenen und fairen Umgang 

miteinander. Folgende Punkte sind uns deshalb wichtig: 

•	�Öffentlich-rechtliche Vorgaben, insbesondere aus den 

Bereichen Naturschutz-, Wasser- und Waldgesetz sind  

einzuhalten. 

•	�Eigentümer unserer Flächen ist der Freistaat Bayern.  

Wir sind daher in besonderer Weise dem Gemeinwohl  

verpflichtet. 

•	�Wir verpachten Abbauflächen beziehungsweise verwerten 

unsere Rohstoffe nur nachfrageorientiert, ressourcen- 

und flächenschonend.

•	�Wichtig ist uns ein gut abgestimmtes Vorgehen zwischen  

dem Abbau-Unternehmen, den Bayerischen Staatsfor-

sten, der örtlichen Gemeinde und vor allem den 

	 Genehmigungsbehörden.

Ihre Ansprechpartner 

Abbauvorhaben sind individuell und erfordern 
Spezialwissen. 
Daher haben wir unseren 41 Forstbetrieben in Bayern  

fünf Kundenbetreuer zur Seite gestellt. Wir möchten Sie 

einladen, mit ihnen Kontakt aufzunehmen und gemeinsam 

Lösungen zu beiderseitigem Vorteil und unter größtmög-

licher Schonung des Waldes zu entwickeln. 

Hier finden Sie Ihre 
Ansprechpartner: 

Karsten Wiesner
Moritzbergstraße 50/52

90482 Nürnberg

Telefon: +49 175 5710964

E-Mail: karsten.wiesner@baysf.de

Klaus Pasbrig
Ettaler Straße 3

82487 Oberammergau

Telefon: +49 173 8642977

E-Mail: klaus.pasbrig@baysf.de

Sabine Garatva
Tillystraße 2

93053 Regensburg

Telefon: +49 174 7858566

E-Mail: sabine.garatva@baysf.de
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Johann Reiser
Wiesenstraße 10

92253 Schnaittenbach

Telefon: +49 175 5740843

E-Mail: johann.reiser@baysf.de

Helene Mayr
Ettaler Straße 3

82487 Oberammergau

Telefon: +49 179 5002202

E-Mail: helene.mayr@baysf.de
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